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 MITTEILUNGSBLATT  
der Gemeinde Betzenweiler 

 
- Mittwoch, den 31.01.2018                           Nummer 05 -  

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
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GMOIDSBALL  
Kartenabholung am Freitag, 2. Februar, von 11-12 und 16-17 Uhr bei Hafner Mediendesign, Riedlinger Str. 51, 
Betzenweiler. Kartenabholung nur gegen Bezahlung! Alle nicht abgeholten Karten gehen wieder in die Abendkasse. 
Der Gmoidsball ist bis auf 7 vereinzelte Plätze ausverkauft!  
Diese gibt es noch an der Abendkasse unter dem Motto „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst". 
 

Gemeindebesuch von Landtagsabgeordnete Thomas 
Dörflinger in Betzenweiler  
Am 25.01.2018 besuchte der Landtagsabgeordnete 
Thomas Dörflinger die Gemeinde Betzenweiler. Nach 
einem gemeinsamen Austausch in kleiner Runde mit 
dem amtierenden Bürgermeister Rehm, dem 
zukünftigen Bürgermeister Wäscher, dem stv. 
Bürgermeister Gehweiler und Kämmerer Weber, stand 
ein Besuch der Firmen RECK Technik GmbH & Co. 
KG und May Gerätebau GmbH Sonnenschirme auf dem 
Programm. In Gesprächen wurden die Vorteile des 
Standorts Betzenweiler angesprochen, aber auch die 
Herausforderungen für die Zukunft erörtert.  
Im Anschluss ging es mit dem neuen Mannschafts-
transportwagen der Feuerwehr zu einer Informationstour 
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durch Betzenweiler und Bischmannshausen. Gezeigt wurden unter anderem das Gewerbegebiet, die Mehrzweckhalle, 
das neue Baugebiet, das derzeit erschlossen wird, verschiedene Baumaßnahmen in der Gemeinde, der Kindergarten, das 
Feuerwehrgerätehaus und der Dorfplatz. Bei der anschließenden Fahrt zu den „Biberwiesen“ konnten sich alle 
Anwesenden einen Eindruck darüber verschaffen, in welchem Maß der Biber das dortige Gelände verändert und welche 
Schwierigkeiten damit verbunden sind. In diesem Zusammenhang teilte der Abgeordnete Dörflinger mit: „Dass der 
Biber einige Gemeinden des Landkreises vor Probleme stellt, ist bekannt. Das liegt auch daran, dass unser Landkreis 
im Verhältnis zu den meisten Landkreisen in Baden-Württemberg mit den höchsten Anteil an der Biberpopulation hat. 
Es laufen diesbezüglich schon Projekte und derzeit warten alle gespannt auf den Wildtierbericht 2018, der als 
Grundlage für weitere Ansätze und sachliche Diskussionen dienen wird.“  
Um 18:00 Uhr traf sich der Abgeordnete zu einem Gespräch mit dem Gemeinderat und der Bevölkerung im 
Sitzungssaal des Rathauses. Bei dieser Gelegenheit bedankte sich der Abgeordnete für einen eindrucksvollen Tag in 
einer sehr aktiven Gemeinde, die sehr Vieles auf den Weg gebracht hat. In der Diskussionsrunde sprach die 
Bevölkerung unter anderem Themen wie die Verkehrsanbindung von und nach Betzenweiler, die Mobil-
funknetzversorgung sowie den Breitbandausbau an. Den Abend ließ man danach mit der sehr aktiven und stark 
vertretenen Landjugend Betzenweiler ausklingen. In großer, gemütlicher Runde konnte ein Austausch zwischen den 
jungen Leuten und Herrn Dörflinger stattfinden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Gemeinde Betzenweiler 
Inkrafttreten des Bebauungsplans Wohngebiet "Kirchenöschle VI.", in Betzenweiler 
Der Gemeinderat der Gemeinde Betzenweiler hat am 04.09.2017 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
Wohngebiet "Kirchenöschle VI.", in Betzenweiler im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB, nach § 10 BauGB 
und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften als jeweils selbstständige Satzung 
beschlossen. Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung vom 04.09.2017.  
 

 
 

Gemeinde Betzenweiler, Landkreis Biberach 
 

Die Gemeinde Betzenweiler sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n 
Mitarbeiter/in 

für den Gemeindebauhof. 
 

Der Beschäftigungsumfang beträgt 100 %; kann aber auch auf 75 bzw. 80 % reduziert werden.  
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) und 
wird bemessen nach Ausbildung und Qualifikation. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte bis zum 24.02.2018 schriftlich mit 
aussagekräftigen Unterlagen bei der Gemeindeverwaltung Betzenweiler, Riedlinger Str. 2, 88422 
Betzenweiler, E-Mail: gemeinde@betzenweiler.de. 
Für Fragen steht Ihnen Bürgermeister Dietmar Rehm (Tel. 07374/418) gerne zur Verfügung.  
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Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften Wohngebiet "Kirchenöschle VI.", in Betzenweiler“ 
treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).  
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung nach § 10 Abs. 4 BauGB beim Bürgermeisteramt 
Betzenweiler, Riedlinger Str. 2, 88422 Betzenweiler während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan und seine Begründung einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dazulegen.  
Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses Betzenweiler wird hingewiesen. 
Betzenweiler, den 31.01.2018 
gez. Dietmar Rehm, Bürgermeister 
 

1. Hinweis auf § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass 
dieser Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt diese Satzung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind. 
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann 
geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-behörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die 
Verletzung von Verfahrens- oder Form-vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat. 
2. Vorstehende Satzung wurde gem. § 4 Abs. 3 Satz 1 GemO wie folgt öffentlich bekannt gemacht: 
Durch Anschlag an der Verkündungstafel in der Zeit vom 31.01.2018 bis 21.02.2018 je einschließlich; gleichzeitig wurde im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Nr. 5 vom 31.01.2018 auf den Anschlag hingewiesen. 
 
Vorankündigung „Alteisensammlung“ 
Am Fasnetssamstag, den 10. Februar 2018, findet die Alteisensammlung des Musikvereins Betzenweiler statt. 
Gesammelt werden: Motoren, Maschinen, Blech, Batterien, Elektrogeräte mit Metallgehäuse und sonstiges Alteisen. 
Weitere Informationen werden im nächsten Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Clemens Fischer (914880).           Musikverein Betzenweiler 
 

Jugendschutz in der Fasnet 
Im Hinblick auf die Fasnet wird auf die wichtigsten Jugendschutzbestimmungen hingewiesen: Jugendliche ohne 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten (z.B. Eltern) dürfen ab 16 Jahren tanzen gehen bis längstens 24.00 Uhr. Kinder 
und Jugendliche in Begleitung eines Erziehungsberechtigten dürfen ohne Altersbeschränkung an solchen Veran-
staltungen teilnehmen. Verboten ist für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, ohne Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten bei öffentlichen Tanzveranstaltungen anwesend zu sein. Erziehungsberechtigte sind Eltern sowie Personen 
über 18 Jahre, denen von den Eltern ausdrücklich die Aufsichtspflicht übertragen wurde! 
Branntwein (Schnaps u.ä.) und branntweinhaltige Getränke (Cola-Schuss o.ä.) dürfen nur an Personen ab 18 Jahren 
abgegeben werden. Nach § 9 JuSCHG ist es Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren verboten, in der Öffentlichkeit 
zu rauchen! 
Verstöße gegen die Bestimmungen des Gesetzes zum Jugendschutz in der Öffentlichkeit können als Ordnungswidrigkeit 
mit hoher Geldbuße geahndet werden! 
 

Kerzen für Lichtmess 
Ab sofort können wieder Kerzen für Lichtmess erworben werden. Es sind auch wieder Marienkerzen dabei. 
Anneliese May, Tel. 366. 
 

Fundsachen: 1 grauer Fleece-Fingerhandschuh - gefunden im Fußweg zwischen Friedhof und Kindergarten 
       1 Geox-Kinderschuh links Gr. 21 – gefunden im Hirtenwinkel 
      1 BKS-Schlüssel mit Anhänger (Männchen) – gefunden beim Sportplatz 
 

Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:         Freitag  02.02.2018    
Gelber Sack:        Montag,  05.02.2018  
Restmüll:        Mittwoch , 07.02.2018 
Öffnungszeiten des Grüngutplatzes:    In den Wintermonaten nur Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr! 
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Kirchliche Nachrichten 
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Gottesdienste: Am Freitag, den 02. Februar, ist um 18.30 Uhr Abendmesse mit Erteilung des Blasiussegens. 
Am Sonntag, den 04. Februar –Lichtmessfeier, ist um 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Erteilung des 
Blasiussegens.  
Am Mittwoch, den 07. Februar, ist um 18.00 Uhr Rosenkranz und um 18.30 Uhr Abendmesse mit Erteilung des 
Blasiussegens in Moosburg. 
�

Kinderchor und Teenies: Am Freitag steigt unsere Fasnetsparty, wir treffen uns, natürlich verkleidet, 
um 16.30 Uhr im DGH. Bitte bringt gute Laune, Spielideen, ein Getränk und gerne auch Knabbereien, 
süß oder salzig mit. Wir freuen uns auf euch!    Elena, Lena und Hermine 
 
 

Evangelisches Pfarramt Ertingen – Dürmentingen 
Pfarrerin Cornelia Schmutz, Krautlandstrasse 22, 88521 Ertingen, Tel. 07371-4499938 ,  
Mail: pfarramt.ertingen-duermentingen@elkw.de, Internet: www.ev-kirche-riedlingen.de 
Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Sonntag, 4. Februar 2018: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Taufe in Riedlingen, 10:00 Uhr Kinderkirche im Johannes-Zwick-Haus in 
Riedlingen, 10:45 Uhr Gottesdienst in Ertingen 
Dienstag, 6. Februar 2018: 14:00 Uhr Frauenkreis im Gerhard-Berner-Haus in Ertingen 
Mittwoch, 7. Februar 2018: 15:00 Uhr kein Konfirmanden-Unterricht!! 19.30Uhr Gesprächs - und Austauschabend zum Thema 
„Taufe“ für Konfi3-Eltern (freiwillig) und Interessierte  
 

Schul-Nachrichten  
 

FEDERSEE-GRUNDSCHULE ALLESHAUSEN 
An der Federsee-Grundschule Alleshausen sind Winterferien vom Freitag, 09.02.2018 bis 16.02.2018. 
Am 08.02.2018 ist unser letzter Schultag und diesen beenden wir mit einer Schülerbefreiung durch die ortsansässigen 
Narrenzünfte. 
An diesem Tag beginnt der Unterricht zur 2. Stunde um 8.20 Uhr. Die Frühbetreuung findet bei Bedarf statt. Schulende 
ist um ca.10.40 Uhr. Im Anschluss fahren die Busse. 
Ihr Kollegium der Federsee-Grundschule Alleshausen  
 
 
 

Vereinsnachrichten  
 

 

Hallo liebe Zwerge mit Mamas und Papas, 
am Mittwoch, den 07.02.2018, machen wir eine kleine Fasnets-
party, zu der alle Kinder verkleidet kommen dürfen.  
 

 
 
Hier die weiteren Termine für Februar: 
Mittwoch, 14.02.2018; Mittwoch, 21.02.2018; Mittwoch, 28.02.2018. 
 

Wir wünschen euch allen eine schöne Fasnet!  
Eure Zwerge Romy und Lukas mit ihren Mamas Kati und Meli. 
 

 
Am Donnerstag, den 01.02.2018, werden wir einige Bilder, die über das Jahr 2017 gemacht wurden, anschauen. Es wäre 
super, wenn einige zu diesem Jahresrückblick kommen.     Eure Runde 
 
 
 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Betzenweiler, Riedlinger Straße 2, 88422 Betzenweiler, Tel. 07374/418, Fax: 07374/2262 

e-mail: gemeinde@betzenweiler.de, Internet: www.betzenweiler.de 
Verantwortlich: Der Bürgermeister  -         erscheint wöchentlich mittwochs. 

Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 07.30 – 12.00 Uhr, Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Mi: 18.30 – 20.30 Uhr 
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Einsätze über die Fasnacht 
Am Glombigen Donnerstag stellen wir in alter Tradition den Narrenbaum. Wir treffen uns um 18.40 Uhr am 
Gerätehaus. Es ist wichtig, dass alle kommen, wir sind zusätzlich auch für die Verkehrssicherung zuständig. 
Am Fasnetssonntag ist um 14 Uhr Hausumzug, auch hier stellen wir wieder die VKS, Treffpunkt: 13.45 Uhr 
Gerätehaus.  Eingeteilt sind folgende Wehrmänner: Walter Gresser, Christian Gresser, Traub Thomas, Traub Steffen. 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar, wird der Narrenbaum wieder gefällt. Treffpunkt 18.45 Uhr am Gerätehaus. 
Eingeteilt: Andreas Pritzl, Roland Traub, Reinhold Deutsch, Andreas Eisele, Kniele Lorenz, Buck Franz. 
 

Vorschau:   03. März Jahreshauptversammlung 
Kdt. Erwin Roser 
 

 
 

Diese Woche: 
Mittwoch, 31.01.18:         Probe, Spielbeginn 20:00 Uhr 
 

Vorschau & Termine: 
Donnerstag, 08.02.2018   Hemadglonker-Umzug 
Samstag, 10.02.2018   Alteisensammlung 
Sonntag, 11.02.2018   Hausumzug 
 

 

Narrenzunft Stoischweizer e.V. Betzenweiler     
 

STOI – SCHWEIZER !!! STOI – SCHWEIZER !!! STOI – SC HWEIZER !!!  
 

Am Sonntag, den 04.02.2018, geht es nach Eberhardzell. Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Rathaus. Umzugsbeginn ist um 
13:30 Uhr. Wir laufen an 66. Stelle von 68. Um 17:30 Uhr bringt der Bus uns dann wieder sicher nach Hause. Wer dann 
noch Hunger hat, kann diesen anschließend im Sportheim stillen. Busdienst: Wolfram Deutsch, Erwin Roser. 
Der letzte Fahrkartenverkauf wird am Mittwoch, den 07.02.2018, um 20:00 Uhr wie gewohnt, in der Zunftstube 
stattfinden. Helfer Fahrkartenverkauf: Hubert Kettnaker, Christi ne Reiter. 
Närrische Grüße sendet Euch Euer Zunftrat! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung des SV Betzenweiler 
Die Jahreshauptversammlung des SV Betzenweiler findet am Samstag, den 03.02.2018, um 20.00 Uhr im Sportheim 
statt. Die Tagesordnung wurde im vorletzten Mitteilungsblatt bekannt gegeben. 
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins. 
Vorstandschaft SVB 
 
 
 
 

Sportheim 
Das Sportheim ist geöffnet am: 
Freitag, 02.02.   ab 19 Uhr Ball der einsamen Männerherzen (Verkleidung erlaubt) 
Samstag, 03.02.  Generalversammlung 
Sonntag, 04.02.2018 zum Frühschoppen 
     nach der Narrenausfahrt 
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Aktive Mannschaften 
 

SVB startet in die Vorbereitung für das zweite Halbjahr 
Nach mehrwöchiger Pause sind unsere Jungs vergangene Woche mit den ersten Trainingseinheiten in die Vorbereitung 
zur Rückrunde gestartet. Um topfit ins zweite Halbjahr zu starten, hat Coach Alexander Failer ein straffes Programm für 
die nächsten Wochen zusammengestellt. Highlight ist ein dreitägiges Trainingslager in Crailsheim.  
Bereits am kommenden Samstag steht für die SVB-Elf das erste Testspiel an. Dabei treffen unsere Jungs auf dem 
Kunstrasenplatz in Krauchenwies auf den FC Krauchenwies/Hausen a. A. II. Anstoß der Partie ist um 14.30 Uhr. Nur 
drei Tage später tritt die Failer-Elf in Bad Buchau gegen den SV Bolstern an. Spielbeginn auf dem Kunstrasenplatz ist 
um 19.30 Uhr. 
 

Testspiele im Überblick: 
Samstag, 03.02.18: 14.30 Uhr  FC Krauchenwies/Hausen a. A. II – SVB (Kunstrasenplatz Krauchenwies) 
Dienstag, 06.02.18: 19.30 Uhr  SVB – SV Bolstern (Kunstrasenplatz Bad Buchau) 
Samstag, 10.02.18: 15.00 Uhr  SVB – SG Blönried/Ebersbach (Kunstrasenplatz Bad Buchau) 
Sonntag, 18.02.18: 10.00 Uhr  SVB SG Hettingen/Inneringen (Crailsheim) 
Mittwoch, 21.02.18: 19.30 Uhr  SV Bad Buchau – SVB (Kunstrasenplatz Bad Buchau) 
Samstag, 24.02.18: 14.30 Uhr  SV Sigmaringen – SVB (Kunstrasenplatz Sigmaringen) 
 

Jugendfußball 
 

B-Junioren Rückblick WFV Endrunde im Futsal 
Unsere Jungs starteten am vergangen Samstag mit einem Sieg gegen die SGM Sigmaringendorf erfolgreich in die 
Endrunde. Beim zweiten und wohl entscheidenden Spiel gegen den späteren Futsal Gewinner SGM Dettingen mussten 
man eine knappe 0:1 Niederlage hinnehmen, man hatte in diesem Spiel durchaus mehrere Möglichkeiten, den Ausgleich 
zu erzielen. Mit einem Punkt in diesem Spiel wäre das Halbfinale drin gewesen. Im letzten Spiel gegen die wohl 
spielstärkste Mannschaft der TSG Ehingen musste man auf jeden Fall punkten. Es fing durchaus vielversprechend mit 
einer 1:0 Führung an, aber je länger das Spiel dauerte, desto mehr bekam der Gegner die Oberhand und konnte mit 1:2 
in Führung gehen. Unsere Jungs versuchten den Ausgleich zu erzielen, mussten aber mit der Schlusssirene das 1:3 
hinnehmen. Somit konnte die TSG Ehingen mit 9 Punkten und SGM Dettingen mit 4 Punkten ins Halbfinale einziehen. 
Im Spiel um Platz 5 gegen die SGM Alb Lauchert war es ein offener Schlagabtausch, erneut konnte man die 1:0 
Führung erzielen, musste aber noch 2 Treffer hinnehmen. Mit Platz 6 der B-Junioren im gesamten Bezirk Donau kann 
man sehr zufrieden sein, obwohl man das Halbfinale oder mind. Platz 5 im Visier hatte. Die Jungs zeigten in der Vor- 
und Zwischenrunde eine starke Leistung, in der Endrunde konnten man dies vielleicht nicht ganz abrufen. Geschuldet 
natürlich auch durch die sehr gute Leistungsdichte aller 8 Endrunden-Mannschaften. 
Es spielten: Weber P., Lutz C., Hafner B., Madlener M., Vötsch A., Kaiser L., Reichler C., Renn P., Sandmann D., 
Die Ergebnisse: SGM Betzenweiler – SGM Sigmaringendorf/Krauchenwies/Göggingen I 1:0, SGM Betzenweiler – 
SGM Dettingen/Rottenacker/Ehingen-Süd I 0:1, SGM Betzenweiler – TSG Ehingen 2 1:3, Spiel um Platz 5: SGM 
Betzenweiler – SGM Alb Lauchert 1:2. 
Am Donnerstag ist um 19.30 Uhr Hallentraining. Am Freitag gehen wir zum Eishockey nach Ravensburg, Abfahrt ist 
um 18.15 Uhr, Fahrer nach Bad Buchau: Buck H.,  
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  
 

Bürgergemeinschaft Schlosshof Uttenweiler eV: Freie Plätze in der Tagesbetreuung 
In der Tagesbetreuung – dienstags und/oder donnerstags von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr - sind derzeit einige Plätze frei. Es ist auch 
möglich, nur vormittags oder nachmittags das Angebot zu nutzen. Neben körperlicher und geistiger Aktivierung wird viel 
miteinander geredet und gesungen. Basteln und Malen stärken die Feinmotorik. Für das gemeinsame Mittagessen und ausreichende 
Ruhemöglichkeiten ist gesorgt. Bei schönem Wetter geht es ebenerdig hinaus in den angrenzenden Garten. Die Leitung der 
Tagesbetreuung liegt in den Händen von examinierten Fachkräften. Die bürgerschaftlich engagierten Kräfte haben Seminare besucht, 
die sie insbesondere auf den Umgang mit an Demenz erkrankten Personen vorbereitet haben. Das Tagesbetreuungsangebot ist als 
Betreuungsangebot anerkannt und wird durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg und aus Mitteln der gesetzlichen Pflegekassen unterstützt. Die Besuche des Betreuungsangebotes mit einer Einstufung 
in einen Pflegegrad können deshalb die Kosten (derzeit 20.- € ganztags) ganz oder teilweise von ihrer Pflegekasse wieder erstattet 
bekommen. Bei einem kostenlosen Schnuppertag kann das Tagesbetreuungsangebot getestet werden. Kontakt: Hans Blersch 
07374/1744. 
 

Theatergruppe Oggelshausen führt im Dorfgemeinschaftshaus auf „Ein seltsames Paar“ 
Theateraufführungen 2018: 
Premiere   03.03.2018, 14.00 Uhr, 19:30 Uhr    
Samstag   10.03.2018, 19.30 Uhr     Sonntag   11.03.2018, 18.00 Uhr;    
Freitag    16.03.2018, 19.30 Uhr    Samstag    17.03.2018, 19:30 Uhr   
Freitag    23.03.2018, 19:30 Uhr    Samstag   24.03.2018, 19:30 Uhr   
Sonntag    25.03.2018, 18.00 Uhr     Ostersonntag  01.04.2018, 19.30 Uhr 
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Kartenvorverkauf im Dorfgemeinschaftshaus bei der Kirche: Freitag, 16.02.18, von 18.00 – 18.30 Uhr, telefonisch von 18.30 – 19.00 
Uhr unter 0157/775 607 85 oder 0176/242 897 78, bei der Federseebank Oggelshausen ab Montag, 19.02.2018, unter 07582/933 
3420. 
 

Schenke Leben – Spende Blut: Leben retten kann so einfach sein 
Jeden Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden für die Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Blutprodukten benötigt. 
Jede Spende ist wichtig, um Schwerkranken eine Überlebenschance bieten zu können. Für einen gesunden Menschen bedeutet dies 
nur wenige Minuten Zeit, für einen schwerkranken Menschen kann es ein ganzes Leben bedeuten. Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst zur Blutspende auf am Freitag, 02.02.2018, von 14.30 – 19.30 Uhr in der Federseeschule, Auf dem Bahndamm 3, 
88422 Bad Buchau. 
Männern ist es sechsmal und Frauen viermal innerhalb von 12 Monaten erlaubt, Blut zu spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
müssen mindestens 56 Tage liegen. Eine Blutspende von 500 ml kann unter Umständen bis zu 3 Menschenleben retten. Viele gute 
Gründe und viele Möglichkeiten, um Leben zu schenken. Leben retten kann so einfach sein. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zu 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-119 4911 oder unter 
www.blutspende.de erhältlich. 
 

Kurs Demenz Biberach Weg Modul 1 in Bad Buchau 
Am Dienstag, den 13. März 2018, startet der 40 Unterrichtseinheiten umfassende Kurs: „Demenz – Wissen für Zuhause“, Modul 1in 
Bad Buchau, Bürgercafe, Schussenrieder Str. 6, 14.00 Uhr. Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu pflegen und 
zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bieten verschiedene 
Institutionen innerhalb des Netzwerks Demenz diesen Kurs an, auf dessen Programm Informationen zum Krankheitsverlauf, zu den 
Leistungen der Pflegekassen, zum Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreuungsrecht stehen.  
Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger Erfahrung. Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. Ein 
Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Pflegekassen übernommen. Schriftliche Kursanmeldung bei: Thomas Münsch, 
Caritas Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Fax: 07351/5005 -183; Email: hia@caritas-biberach-saulgau.de; 
Prospekt/Termine unter: www.netzwerk-demez-bc.de. 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung der Franz-von-Sales-Realschule Obermarchtal 
Am Samstag, den 03. März 2018, um 10.00 Uhr findet in der Aula der Schule eine Informationsveranstaltung für die kommenden 
Fünftklässlerinnen statt. Alle interessierten Eltern mit ihren Töchtern sind dazu herzlich eingeladen. Es werden der Marchtaler Plan 
mit seinen pädagogischen Grundsätzen, die Möglichkeit der Schwerpunktsetzung in Kunst, Musik oder Sport sowie weitere Angebote 
der Schule vorgestellt. Während der Elterninformation können die zukünftigen Schülerinnen die Schwerpunkte kennen lernen und 
sich in Gruppen künstlerisch, musikalisch und sportlich betätigen, sowie etwas über den Schulalltag erfahren. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit der Besichtigung der Schule. Interessierte Eltern können nach der Veranstaltung einen Termin für ein 
Aufnahmegespräch vereinbaren.  
Franz-von-Sales-Realschule Obermarchtal, Tel.-Nr. 07375-959200, E-Mail: sekretariat@franz-von-sales-rs.de, www.franz-von-sales-
rs.de 
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Stickstoffbodenproben 2018  
Bei der Nutzung von Stickstoff zur Düngung sollte dieser genau bemessen werden. Es ist wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im 
Boden vorhanden ist, bevor angedüngt wird. Zum einen ist Stickstoff teuer und zum anderen besteht die Gefahr, dass Nitrat ins 
Grundwasser gelangt oder bei Nährstoffmangel Ertrag verloren geht.  
Der Stickstoffgehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um 
zuverlässige Informationen über die Stickstoffversorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden bereits 
mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung). 
Laut neuer Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem Düngen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu 
berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt am besten anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. Das Landwirtschaftsamt 
empfiehlt daher allen Landwirten Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen. Für Landwirte, deren Flächen in 
Wasserschutzgebieten ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine 
Probeergebnisse vorlegen, wird die Ausgleichsleistung nach der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) nicht 
gewährt. Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis eine Düngebedarfsberechnung. 
Der Zeitraum der Probenahme ist begrenzt. Bei Winterungen wird zwischen dem 1. Februar und 30. April, bei Sommerungen wird 
zwischen dem 15. Februar und 30. April, bei Kartoffeln zwischen dem 15. Februar und 15. Juni und bei Mais vom 15. März bis 15. 
Juni eine Probe gezogen. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In 
Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben werden: 
Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolzheim: bei der jeweiligen BayWa AG;  
Reinstetten und Mittelbuch: beim Raiffeisen Lagerhaus;  
Unteressendorf: BAG;      Äpfingen und Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pappelau 
Füramoos: Franz Hörnle      Bonlanden: Anton Ziesel 
Bergerhausen: Michael Schmid     Achstetten: Klaus Bailer 
Orsenhausen: Labor Dr. Jans     Dunzenhausen: Rupert Härle 
Neufra: Peter Baisch       Blienshofen: Günther Knab 
Obermarchtal: Norbert Munding    Hausen o. U.: Wolfgang Rommel 
Machtolsheim: Labor Dr. Lehle  



 8

Unter www.duengung-bw.de können seit diesem Jahr die NID-Bögen online ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durch-
geführt werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dünge-
verordnung. An allen Sammelstellen erhalten die interessierten Landwirte auch weiterhin Formulare, Probebehälter und Bohrstöcke. 
Bei Fragen steht das Landwirtschaftsamt Biberach unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 52-6717 und der Maschinenring 
Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 07351 1882610 zur Verfügung. 
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Straßenmeistereien Biberach und Laupheim suchen noch Auszubildende  
Das Landratsamt Biberach sucht für die Straßenmeistereien Biberach und Laupheim noch Auszubildende für den Beruf des 
Straßenwärters (m/w). Ausbildungsbeginn ist im September 2018. Die leistungsgerechte Bezahlung richtet sich nach dem TVAöD. 
Interessierte können sich bis zum 28. Februar 2018 online unter www.bewerbung.biberach.de bewerben. 
Weitere Auskünfte erteilen gerne Beatrix Freisinger vom Haupt- und Personalamt unter 07351 52-6460 oder in fachspezifischen 
Fragen Tobias Bürk von der Straßenmeisterei Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-7301 und Rainer Werz von der 
Straßenmeisterei Laupheim unter der Telefonnummer 07351 52-7341. 
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Einführungsseminar in die Homöopathie für Nutztiere 
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am 14. Februar 2018 von 10 bis 16 Uhr ein Einführungsseminar zum Thema „Homöopathie 
für Nutztiere“ an. Referentin ist die Tierheilpraktikerin Michaela Zell aus dem Landkreis Biberach. Das Seminar findet im 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36 statt. Anmeldungen sind erforderlich bis zum 12. Februar 2018 unter den 
Telefonnummern 07351 52-6725 oder 07351 5-6702. Die Teilnahmegebühr ergibt sich je nach Teilnehmerzahl. 
 

Das Landratsamt Biberach informiert: Fortbildungsveranstaltung zur Sachkunde im Pflanzenschutz 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sachkundeverordnung besteht für Fachwarte, Gärtner, Gartencenter-, Gemeinde- 
und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzenschutzmittel anwenden sowie für alle Verkäufer, die diese vertreiben, eine Weiterbildungspflicht 
im Pflanzenschutz. Die Fortbildungsmaßnahme muss einen zeitlichen Umfang von vier Stunden umfassen. Ohne den Nachweis des 
Besuches solcher Fortbildungsveranstaltungen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden.  
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt mit dem Pflanzenschutzexperte Adalbert Griegel am Freitag, 23. März 2018, von 9 
bis 13 Uhr im TG-Vereinsheim Biberach in der Adenauerallee 11 eine solche anerkannte Fortbildungsmaßnahme durch. Zusätzlich 
werden aktuelle, tierische sowie pflanzliche Schaderreger vorgestellt und Probleme im Düngebereich erörtert. Für die Teilnahme und 
Ausstellung der Besuchsbescheinigung sind 45 Euro zu entrichten. Der Personalausweis ist zur Veranstaltung mitzubringen. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 9. März 2018 beim Landwirtschaftsamt Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per 
Fax an 07351 52-50413 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de. 
 

Anmeldung zum Ausbildungslehrgang „Garten- und Grünanlagenpfleger“ 
Der Landkreis Biberach bietet ab Mai 2018 erstmalig einen Weiterbildungslehrgang zum/r Garten- und Grünanlagenpfleger/in an. 
In diesem Lehrgang sollen neben grundlegenden gärtnerischen Kenntnissen auch praktische Techniken der Grünpflege vermittelt 
werden. Dieser Ausbildungsgang ermöglicht Einblicke in nahezu alle Bereiche des Grünflächenunterhalts und soll den Teilnehmern 
den Einstieg in die Grünflächenpflege ermöglichen. Die Ausbildung zum/r Garten- und Grünanlagenpfleger/in umfasst zirka 112 
Vollstunden, in denen Theorie und Praxis vermittelt werden. Im Bereich der Praxis, werden Fähigkeiten der verschiedenen 
Grünpflegearbeiten demonstriert und Übungen helfen bei der Anwendung des neuerworbenen Wissens. 
Ausbildungsschwerpunkte sind: Vermittlung von gärtnerischen Grundkenntnissen der Pflanzenphysiologie und Pflanzenernährung, 
Bodenkunde und Düngung, Sachkundenachweis Pflanzenschutz (mit staatlich anerkannten Prüfung), Schnittmaßnahmen an Bäumen, 
Sträuchern und Stauden, im Garten sowie öffentlichen Bereichen. Aber auch Obstbaumpflegearbeiten in verschieden 
Wachstumsphasen, aufbauend auf vorhandenem Wissen, Rasenpflegemaßnahmen sowie die Handhabung und Wartung der 
dazugehörigen Maschinen und Geräte, Unfallverhütung in der Grünflächenpflege und Einblick in die Betriebswirtschaft und das 
Grünflächenmanagement gehören dazu. 
Der Kurs richtet sich an Personen welche die LOGL-Fachwartausbildung erfolgreich abgeschlossen haben, mindestens ein Jahr 
einschlägige Berufserfahrung in der Landschaftsbau- oder Grünpflegebranche haben, aber auch Bauhofmitarbeiter oder 
Gartenbauwerker sind. 
Weitere Infos sowie verbindliche Anmeldung unter www.ogab.info, Tel. 07351/52-6702, per Fax 07351/52-6703 oder E-Mail: 
landwirtschaftsamt@biberach.de. 
 

Rotkreuzdose vom DRK: Alles Wichtige kompakt verpackt 
In vielen Notsituationen können Menschen die Fragen der Rettungskräfte nicht mehr beantworten. Sind keine Kontaktpersonen vor 
Ort, wird es oftmals schwierig, an teils lebenswichtige Informationen zu gelangen. Abhilfe soll hier die Rotkreuzdose schaffen. Durch 
Hinweiskleber an der Wohnungstür sowie am Kühlschrank wird den Helfern signalisiert, dass wichtige Informationen schon im 
Vorfeld zusammengetragen wurden. Da der Kühlschrank in nahezu jeder Wohneinheit problemlos zu finden ist, wird dort die Dose 
aufbewahrt. Die Helfer gelangen also unbürokratisch und schnell an Gesundheitsdaten der betroffenen Person, wissen, wer der 
Hausarzt ist, ob es eine Patientenverfügung gibt, oder erfahren, wer im Notfall verständigt werden soll. 
Mit der Rotkreuzdose soll in Notsituationen sinnvolle Unterstützung der Helfer zum Wohle der Patienten geleistet werden. Verant-
wortlich für die hinterlegten Daten, deren Umfang und die Vollständigkeit und Richtigkeit, ist ausschließlich der Besitzer/die 
Besitzerin der Rotkreuzdose. Ob zum Geburtstag, als Mitbringsel zum Kaffee oder als Aufmerksamkeit zu einem Feiertag: Die 
Rotkreuzdose als kleines Geschenk mit großer Wirkung.  
Die Rotkreuzdose kann auf dem Rathaus Betzenweiler zum Selbstkostenpreis von 1,50 Euro erworben werden und beinhaltet ein 
Datenblatt sowie zwei Aufkleber für die Wohnungstür und den Kühlschrank. Datenblatt und Aufkleber können bei Bedarf 
nachbestellt werden. 
 

Plakataktion: „Du hast nen Schatten!“ – Sei Vorbild  
KOMM, der kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach, setzt sich dafür ein, dass Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene gesund aufwachsen. So auch mit der Plakataktion „Du hast nen Schatten!“, die aufzeigen soll, wie bestimmte 
Verhaltensweisen auf Kinder wirken können. Eltern oder andere erwachsene Bezugspersonen tragen als Vorbilder einen sehr 
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wesentlichen Teil zum Verhalten von Kindern und Jugendlichen bei. Sie orientieren sich an den Verhaltensweisen ihrer Vorbilder 
und ahmen diese oft unbewusst nach. Dies soll den Erwachsenen mit den Plakaten bewusst gemacht werden. 
 „Ich möchte ganz besonders Vereine und andere Veranstalter bitten, unsere Plakataktion zu unterstützen und die Plakate bei 
Veranstaltungen auszuhängen“, appelliert Landrat Dr. Heiko Schmid an Veranstalter in den Städten und Gemeinden des Landkreises. 
„Nur so können wir möglichst viele Menschen damit erreichen.“ 
Die Plakate werden in den nächsten Tagen an die Verwaltungen der Städte und Gemeinden verschickt und  können bei Bedarf bei der 
Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises Biberach Heike Küfer im Landratsamt angefordert werden. Die Plakate können 
auch auf der Homepage des Kreisjugendreferats www.ju-bib.de heruntergeladen werden. Mehr Informationen gibt es bei der 
Kommunalen Suchtbeauftragten des Landkreises Biberach Heike Küfer unter der Telefonnummer 07351 52-6326 oder per E-Mail an 
heike.kuefer@biberach.de.  
 
 

Jugendzeltlager Biberach: Piraten des Südens – Anmeldung ist Online! 
Seit über 60 Jahren wird das Jugendzeltlager Biberach vom Turngau Oberschwaben und der TG Biberach veranstaltet. Wie gewohnt 
werden die Zelte auch 2018 in der zweiten Woche der Pfingstferien aufgeschlagen. Getreu dem diesjährigen Motto „Piraten des 
Südens“ wird zwischen Biberach und Winterreute/Ringschnait auf dem Freizeitgelände Hoh‘ Haus geankert. 
Termin: Die Teilnehmer reisen am Montag, den 28. Mai 2018 (vormittags) an. Nach 4 Übernachtungen können die Kids am Freitag, 
den 1. Juni 2018 (nachmittags) wieder abgeholt werden.  
Teilnehmer: Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 7 und 15 Jahren. Dabei spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmer in einem 
Sportverein sind oder woher sie kommen.  
Programm: Das abwechslungsreiche Programm bietet Bastelmöglichkeiten, Sport, Spiel, eine Nachtwanderung, Lagerfeuer, 
Geländespiel, einen Ausflug und jede Menge Spaß rund ums Zelt.  
Verpflegung: Die Teilnehmer erhalten Frühstück, Mittag- und Abendessen. Unser Küchenteam kocht vor Ort mit frischen Zutaten.  
Wo übernachten die Teilnehmer? Es übernachten jeweils 8-12 Kinder in Gruppenzelten. Die Gruppeneinteilung erfolgt nach Alter, 
Geschlecht und evtl. Vereinszugehörigkeit. Natürlich sind die Teilnehmer nachts nicht unbeaufsichtigt. Die sogenannte Nachtwache 
(mind. 4 Betreuer) bewacht in wechselnden Schichten den Schlaf der Kids.  
Kosten: Das Zeltlager kostet pro Kind 75 €. Für Biberacher Kinder ermäßigt sich der Preis durch einen Zuschuss der Stadt Biberach 
auf 55 €. 
Anmeldung: Die Teilnehmer werden idealerweise über unser Online-Formular unter www.jugendzeltlager-bc.de angemeldet. Auf 
unserer Internetseite finden Sie auch weitere Informationen über uns.  
Kontakt: Pascal Bammert, Tobias Hardegger, Am Espach 5, 0174 2401794, 88447 Warthausen, 0157 52833153, jugendzeltlager-
bc@gmx.de 
 

Mit dem Mittleren Bildungsabschluss an die Matthias-Erzberger-Schule 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet folgende Profile zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife sowie der 
Berufsausbildung mit Fachhochschulreife an: 
Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium schafft aufgrund seiner naturwissenschaftlichen Ausrichtung die Voraussetzungen für 
ein Studium der Medizin, Pharmazie, Chemie oder Lebensmitteltechnologie. Das Profilfach Ernährungslehre mit Chemie vermittelt 
den Schülern Einsichten in die Zusammenhänge von Ernährung und Gesundheit unter den Aspekten Ernährungsphysiologie, 
Ernährungsmedizin und Verbraucherverhalten. 
Das Biotechnologische Gymnasium will vor allem junge Leute ansprechen, die sich aufgrund ihrer naturwissenschaftlichen 
Orientierung für die vielfältigen Zusammenhänge und Wechselbeziehungen biologischer Systeme interessieren. Neben Kenntnissen 
aus Biologie, Chemie, Molekularbiologie (Genetik) und Mikrobiologie werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der 
Verfahrenstechnik vermittelt.  
Neben fundierten Grundlagen in der Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie erfahren Schülerinnen und Schüler im 
Sozial-und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium Profil Soziales beispielsweise auch von neuesten Erkenntnissen in der 
Neurobiologie und der Gerontologie und erlangen betriebswirtschaftliche Kenntnisse zur Führung von Einrichtungen im sozialen 
Bereich. Im Bereich der Pädagogik wird ein Schwerpunkt auf die frühkindliche Förderung von Kindern unter drei Jahren sowie im 
Vorschulalter gelegt. Neue Sozialgesetze, z.B. Jugendhilferecht, Pflegegesetz, Sozialhilferecht, Gesetzgebung im Gesundheitswesen 
zählen ebenfalls zu den Unterrichtsinhalten. 
Im sechsstündigen Profilfach im  Sozial-und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium Profil Gesundheit  werden Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Handlungsstrategien vermittelt, die Schülerinnen und Schüler dazu befähigen, durch individuelles Verhalten zur 
eigenen Gesundheit und zur Gesundheit anderer beizutragen. Gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen werden exemplarisch 
und auf der Basis fachwissenschaftlicher Grundlagen u.a. aus der Biologie, Chemie, Pädagogik, Psychologie und Soziologie 
durchdrungen. Dabei rücken insbesondere Aspekte der Prävention, Therapie, Pflege und Rehabilitation in den Vordergrund. 
Biotechnologische Assistenten sind begehrte Fachkräfte und finden in Kliniken, Laboren und Industriebetrieben attraktive 
Arbeitsplätze. Der Fokus liegt  auf den Mikroorganismen und den Zellen, nicht aber in der Haltung von Versuchstieren. In  der 2-
jährigen Berufsausbildung zum Biotechnologischen Assistenten (2BKBT) kann durch Zusatzunterricht die Fachhochschulreife 
erworben werden.  
Für Fragen zu den Gymnasialprofilen sowie dem 2-jährigen Berufskolleg Biotechnologische Assistenten steht Ihnen die 
Abteilungsleiterin Frau Dr. Beatrix Rauch unter der Telefonnummer 07351/346240  zur Verfügung sowie auf der Homepage 
www.mes-bc.de . Die Bewerbung um einen Schulplatz erfolgt ganz neu in diesem Jahr über das zentrale Bewerberverfahren-online 
https://bewo.kultus-bw.de/BewO. Bewerbungsschluss ist der 1. März 2018. 
 
 

Stelle als Reinigungskraft gesucht 
Suche Stelle als Reinigungskraft, wohne in Betzenweiler. 

Tel. 07374/914 8968 
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 Die Gemeinde Dürmentingen bietet im  kommunalen Kindergarten „Kanzach-Knirpse“ in 
Hailtingen zu  Hailtingen zum 01.09.2018 die Möglichkeit, ein       

Freiwillige     freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 
 

 zu absolvieren. 
 

Das FSJ endet am 31.08.2019. 
Im Kindergarten Hailtingen werden in einer altersgemischten Gruppe Kinder ab dem 6. Lebensmonat bis 
zum 6. Lebensjahr betreut. 
Zum Einsatzgebiet gehört im Wesentlichen die Mitwirkung bei der Gestaltung pädagogischer Angebote, im 
hauswirtschaftlichen Bereich, in der Elternarbeit und bei Projekten.  
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte baldmöglichst  beim Bürgermeisteramt Dürmentingen, 
Hauptstr. 20, 88525 Dürmentingen. 
Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich erwünscht (kweinhard@duermentingen.de). 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an die Leiterin des Kindergartens, Frau Rieger, Tel. 
07371/8761 oder Herrn Weinhard, Gemeindeverwaltung, Tel. 07371/9507-11, wenden. 
 


